
 

  

 

 PRESSEMITTEILUNG 

RVR wird Partner der Bildungsinitiative RuhrFutur 

Regionalverband Ruhr und RuhrFutur streben verbessertes Bildungssystem im 
Ruhrgebiet an 
 
Essen, 15. Juni 2016 – Der RVR und RuhrFutur setzen sich gemeinsam für eine nachhaltige 

Verbesserung des Bildungssystems in der Metropole Ruhr ein. Mit der Unterzeichnung der 

Kooperationsvereinbarung ist der RVR jetzt offizieller Partner der gemeinsamen 

Bildungsinitiative von Stiftung Mercator, Land, Kommunen und Hochschulen für das 

Ruhrgebiet.  

Die Geschäftsführerin der Bildungsinitiative RuhrFutur, Ulrike Sommer, sagte bei der Unterzeichnung 

der Kooperationsvereinbarung: „Mit dem Regionalverband Ruhr als Zusammenschluss der elf 

kreisfreien Städte und vier Kreise in der Metropole Ruhr bekommt RuhrFutur einen starken Partner. 

Wir freuen uns sehr, dass unsere bisherige Zusammenarbeit nun zu einer offiziellen Kooperation 

geführt hat.“ So arbeiten RuhrFutur und RVR derzeit bereits bei Fragen datenbasierten Handelns und 

beim Aufbau sowie bei der Weiterentwicklung eines regionalen Bildungsmonitorings zusammen. 

Gemeinsam entwickeln sie eine Online-Datenbank, die die Sichtbarkeit von Bildungsprojekten in der 

Metropole Ruhr und des Engagements verschiedener Akteure für Bildung in der Region erhöhen soll. 

„Wir beteiligen uns an RuhrFutur, weil sich unsere Aktivitäten zur Stärkung der Bildungsregion Ruhr 

hervorragend ergänzen. Die Beteiligung des RVR wird die von RuhrFutur angestoßenen 

Veränderungsprozesse in der Bildungslandschaft der Metropole Ruhr nachhaltig unterstützen“, so 

Karola Geiß-Netthöfel, Regionaldirektorin des RVR.  

Gemeinsam mit der Stiftung Mercator und dem Institut für Schulentwicklungsforschung (IFS) hat der 

RVR im Jahr 2012 den Bildungsbericht Ruhr veröffentlicht. Dieser betonte die Notwendigkeit eines 

regionalen Ansatzes zur Verbesserung des Bildungssystems in der Metropole Ruhr und gab damit 

den Impuls für die Gründung von RuhrFutur. Mit der Unterzeichnung des Kooperationsvertrags hat 

sich der RVR nun der Initiative angeschlossen, die dem Ansatz des „Gemeinsamen Wirkens“ 

verpflichtet ist, bei dem sich Akteure aus unterschiedlichen Bereichen vernetzen und so die Wirkung 

ihres Handelns vervielfachen. „Eine nachhaltige Verbesserung des Bildungssystems in der Metropole 

Ruhr kann nur durch eine enge Zusammenarbeit regionaler Akteure gelingen. Daher begrüßen wir die 

Kooperation zwischen RuhrFutur und dem Regionalverband Ruhr außerordentlich“, so Winfried Kneip, 

Geschäftsführer der Stiftung Mercator.  

 

Über RuhrFutur 

RuhrFutur ist eine gemeinsame Bildungsinitiative von Stiftung Mercator, Land Nordrhein-Westfalen, 

der Städte Dortmund, Essen, Gelsenkirchen, Herten und Mülheim an der Ruhr sowie der Ruhr-

Universität Bochum, der Fachhochschule Dortmund, der Technischen Universität Dortmund, der 

Universität Duisburg-Essen und der Westfälischen Hochschule. Ihr Ziel ist eine Verbesserung des 

Bildungssystems in der Metropole Ruhr, um allen Kindern und Jugendlichen im Ruhrgebiet 

Bildungszugang, Bildungsteilhabe und Bildungserfolg zu ermöglichen. RuhrFutur bindet bereits 

bestehende Bildungsinitiativen ein und vernetzt diese miteinander. So werden vor allem der Wissens- 

und Erfahrungstransfer zwischen den einzelnen Kommunen und den Hochschulen verbessert und 

daraus resultierende Erkenntnisse allgemein zugänglich gemacht.  



 

  

 

 

Weitere Informationen unter www.ruhrfutur.de  

 
Über den Regionalverband Ruhr 
 

Der Regionalverband Ruhr (RVR) mit Sitz in Essen ist der Zusammenschluss der 11 kreisfreien 

Städte Bochum, Bottrop, Dortmund, Duisburg, Essen, Gelsenkirchen, Hagen, Hamm, Herne, Mülheim 

an der Ruhr, Oberhausen und der vier Kreise Recklinghausen, Unna, Wesel und Ennepe-Ruhr mit 

rund 5,1 Millionen Einwohnern. Der RVR gestaltet seit 1920 den Wandel im Ruhrgebiet. So ist der 

Verband für die Regionalplanung in der Metropole Ruhr zuständig. Der RVR erhebt und analysiert 

Geo-, Struktur- und Klimadaten. Er ist Träger regionaler Projekte wie der Route der Industriekultur, 

den Emscher Landschaftspark sowie regionaler Kultur- und Sportprojekte. Zusammen mit seinen 

kommunalen Partnern betreibt er sieben Revier- und Freizeitparks. Zu seinen Aufgaben gehören die 

regionale Wirtschafts- und Tourismusförderung, Freiraumentwicklung, Klimaschutz, 

Verkehrsentwicklungsplanung, Vernetzung der kommunalen Europaarbeit sowie Öffentlichkeitsarbeit. 

Durch Projekte zur Umweltbildung möchte der RVR besonders Kinder und Jugendliche für Natur- und 

Umweltschutz sensibilisieren. Seit 2012 kümmert sich der RVR auch um das Thema Bildung.  

 
Weitere Informationen unter www.metropoleruhr.de/wissenschaft-bildung.html  
 

Druckfähiges Fotomaterial finden Sie unter www.ruhrfutur.de.  

Bei Fragen sprechen Sie uns gerne an:  

Daniel Laprell    Jens Hapke 
Kommunikationsmanager  Leiter Presse/Internet 
RuhrFutur gGmbH   Regionalverband Ruhr 
Tel. 0201-177878-12   Tel.: 0201-2069-495 
E-Mail: daniel.laprell@ruhrfutur.de E-Mail: hapke@rvr-online.de 
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